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[fol. 40r] 
 

 Einnamb an neuen Pier- 
          vnd Prantwein Aufschlag 
 
Vor heur seindt, wie Folj 28 zuersehen,88 14924 Viertl 
  Pir verkhaufft worden, von iedem Virtl Vaß Pir 
  ain Gulden neuen Aufschlag, thuet 

      14924 fl.  
 

So seindt diß Jars verschlissen 115 Emer 7 Mass 
  Prantwein, vom Emer zween Gulden, thuet 

         230 fl. 14 kr. 
 

 Summa Einnamb Pier- vnd Prant- 
weinaufschlags thuet 

 
   15154 fl. 14 kr. 

 
[fol. 40v] 
 

 Einnamb an Gerbengelt 
 
 Diß Jars ist an Gerbengellt ainzigen kreüzer-  

  vnnd pfeningweiß nach vnd nach einganngen 
             54 fl. 37 kr. 
 

 Summa per se           [54 fl. 37 kr.] 
 
[fol. 41r] 

 

 Einnamb vmb verkaufft 
    Mauttgetraidt 

 
Inn disem Jar ist in beden Mülln an aufgehobnem  
  Mueßgetraidt über89 Abrichtung der Casstngüllt  
  oder Müldiennst, wie hieuor Folj 33 zusehen,90 noch,  
  vnd zwar so hoch alß [man] khindt, verkhaufft worden,  
  nemblichen 
 
  Waizen 1 Schaf Kelhaimber Maß (so 28 Mezen helt) 
  vnd 23 Mezen, ieden Mezen per 30 kr., thuet 25 fl. 30 kr. 
 
   

                                                 
88 Sh. oben, S. 46. 
89 Der erste Buchstabe ist als ein „v“ mit Überstrichen geschrieben. 
90 Sh. oben, S. 49-50. 


